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D ie hier veröffentlichten Spitzen aus der Sammlung des | 
ICunstgewerbe-Museums in Leipzig, denen weitere 25 | 

Tafeln folgen, enthalten so ziemlich Proben aller Arten von ' 
Nadel-, Klöppel- und Filetarbeiten, sowie der einschläglichen 
Stickereien älterer und neuerer Zeit. Sie erheben in der vor- j 
liegenden Darstellung nicht den Anspruch einer geschlossenen | 
historischen oder technischen Folge j es lag vielmehr im Sinne | 
der Museumsverwaitung, durch diese Herausgabe vor allem der 
Industrie mit brauchbaren Vorbildern an die Hand zu gehen. 
Dabei liess die umständliche Behandlung dieses Materials es | 
zweckmässig erscheinen, die einzelnen Tafeln gleich so zu geben, 
wie sie sich in der Ausstellung des Museums befinden* Die | 
hierdurch gebot nen allgemein gehaltenen Bestimmungen über j 
Technik, Herkunft und Zeit sind durch ein alphabetisches Sach- 
register erweitert* 


Ausblick auf Technik und Herkunft 
DER Spitze. 

Die Spitze nimmt in dem weiten Gebiete des Kunstge- 
werbes selten eine selbstständige Stellung ein* Ihrer Technik | 
und dem Material entspricht es, dass wir sie uns im Allgemeinen I 
als umsäumenden Schmuck des Costüms, als dienendes Glied ! 
der Innendekoration vorstellen. Sie ist als schmückende Be- j 
gleiterin natürlich immer ein Kind der Mode gewesen, ^ Wir I 
sehen sie kommen und gehen, in Mitten prachtliebender Zeiten, ! 
sich zu einer Vollkommenheit entwickeln, die an künstlerischen 
Reizen ihresgleichen sucht, in Technik und Muster sinken, bis 
hinab zur gefühllosen Maschinenarbeit, welche für wenige Pfennige 
das Meter feil bietet. | 

Von wannen sie kommt und welche Wege die Spitze seit ! 
ihrem Entstehen gegangen ist, diese Fragen werden immer ein ; 
schwieriger Gegenstand kunstgeschichtlicher Forschung bleiben. I 
Jede andere Gruppe der Kunstindustrie lasst je nach dem 
Material oder der Behandlung desselben Anhaltspunkte für die 
Herkunft offen; aber bei den Spitzenist nicht einmal das Muster 
stichhaltig für den Ursprung, denn durch die Einfachheit des 
technischen Apparates macht sich die Ueberfuhrung ohne wei- j 
teres von selber: die Spitze wird allenthaben Gegenstand der | 
Hausindustrie. | 

Eine Spitze entsteht zunächst durch Verschlingung von ! 
Fäden. Je nach der Art des Verfahrens bezeichnet man die i 
Technik. Flechten, Knoten oder Knüpfen geschieht mit ! 
der freien Hand, Nähen mit der Nadel auf vorbereitetem Papier, 
Klöppeln durch Werfen von Hölzchen auf dem Kissen, 
Häkeln durch einen Haken, Stricken durch stumpfe Nadeln. 
Daran schliesst sich die Filetarbeit an, zu welcher mau sich ^ 
Stäbchen und eines Rahmens bedient 1 


Welche von diesen Techniken zuerst in Aufnahme kam, 
mag dahingestellt bleiben. Die ältesten uns erhaltenen Beispiele 
entstammen den Gräbern aus Fayuni und A chm im in Aegypten: 
es sind Kopfbedeckungen und Besätze, welche der regulären 
Flechtarbeit am ähnlichsten stehen. Was sonst an mittelalter- 
lichen Stücken auf uns gekommen ist, lässt sich kaum in das 
Gebiet der eigentlichen Spitzen einordn en, sie werden als rhei- 
nische Klo Ster arbeiten bezeichnet und sind aus weissem Leinen, 
theils in Filet, theils in ausgezogenen Faden mit leichter Relief- 
Stickerei gemustert. Aus diesen Weissstickereien heraus lässt 
sich die Spitzenarbeit entwickeln. Es werden quadratische und 
andere füllbare Ausschnitte gemacht, mit Fäden netzartig ge- 
spannt und umnäht. Geschnittene Spitzen (point coupö), Netz- 
oder Stern spitzen (pimto di reticella) entstehen, bis die schöpfe- 
rische italienische Renaissance einsetzt und mit der venetianischen 
Reliefspitze Muster schafft, welche in ungebundener Freiheit, 
den Raum im Stile der Zeit mit herrlichen Ranken- und Blüten - 
mustern füllen, alle erst sorgsam in einzelnen Theilen genaht 
und nur durch kleine Stäbchen zusammengehalten. Dieser 
Point de Venise wird nun tonangebend für die spätere Zeit* 
Frankreich, namentlich Alencon, Argentan nehmen ihn auf. Es 
entstehen an allen grösseren Orten Frankreichs Staats- und 
Privatschulen, in denen, ebenso wie auch in Spanien, zunächst 
nach dem venetianischen Original gearbeitet wird* Hier in ihrer 
Biüthezeit macht dann die „Königin der Toilette*', wie Gottfried 
Semper die Spitze bezeichnet, auch eine Ausnahme ihrer sonstigen 
Gewohnheiten: sie beschränkt sich keineswegs nur auf Besätze, 
sondern sie wird in grossem Umfange der Ausdruck für Pracht 
und Reichthum, sie beherrscht eine Zeit lang Alles, was mit 
Kunst und Industrie im Zusammenhänge steht. 

Neben den Nadelarbeiten nehmen die durch Klöppeln her- 
gestellten Spitzen einen breiteren Raum ein, demnach ist auch 
ihre Klassifizierung mit mehr Schwierigkeiten verbunden, als es 
in jener Gruppe der Fall ist. 

Die Verschlingung der Fäden durch Klöppeln bringt an- 
fangs ähnliche Muster hervor, wie in den ersten mit der Nadel 
gearbeiteten Spitzen, namentlich wo es sich um Sterne oder 
solche Muster handelt, deren Construktion auf quadratischer 
Grundlage beruht. Die Klöppelarbeit ist aber mittelst der 
verschiedenen Schläge (Art der Verschlingungen von Faden) 
im Stande, ebenso breite Flächen herzustellen, als dies in Nadel- 
arbeit geschieht. Von der Stärke des Gespinnstes, das auf den 
Klöppel gewickelt ist, hängt dann die F'einheit der Spitze ab. 
Die zartesten Klöppelarbeiten, Spinngeweben gleich, sollen in 
Valenciennes hergestellt sein und zwar in einem feuchten Keller- 
raume, damit sich Faden an Faden noch enger an einander füge. 

Berlin, Anfang September 1893. 

Max Heiden. 
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